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Andacht  3 

αGott lieben,  

das ist die allerschºnste Weisheitò.  

         (Jesus Sirach 1, 14) 

Wie findet man zu Gott? Wie kommt man Gott      

näher oder  nahe? Wie versteht man Gott und die 

Welt (besser)?  

Sind das überhaupt angemessene Fragen, wo wir uns doch  immer wieder 

vergegenwärtigen, dass es Gottes Initiative ist, Menschen nahe zu kommen, 

verständlich, ja begreiflich zu werden. In Jesus Christus ist uns Gott nahege-

kommen, im Heiligen Geist bleibt Gott uns nahe.  

Es gibt in der Bibel, in den Schriften zwischen dem Alten und dem Neuen 

Testament, noch einen Jesus: Jesus, Nachfahre des Sirach. Dieser Jesus hat-

te ein Buch geschrieben von ărechtem und weisem Lebenò (Jesus Sirach: 

Vorrede, 3). Es war in hebräischer Sprache verfasst. Dessen namentlich nicht 

bekannter Enkel übersetzte es im 2. Jh. V. Chr. in Ägypten ins Griechische, 

ădamit auch alle, die in der Fremde aus der Schrift lernen wollen, ihr Leben 

nach dem Gesetz des Herrn richten kºnnen.ò (Jesus Sirach: Vorrede, 10b). 

(Verszählung nach Luther 1984)  

Sirach möchte Weisheit entdecken, damit solche gute Lebensführung ge-

schehen kann.  

Lesen Sie einmal die ersten zehn Verse des ersten Kapitels des Buches Jesus 

Sirach ð direkt nach der Vorrede!  

Den Ursprung der Weisheit sieht Jesus Sirach in Gott selbst: ăDas Wort Gottes 

in der Höhe ist die Quelle der Weisheit, und sie verzweigt sich in die ewigen 

Gebote.  Er hat die Weisheit geschaffen durch seinen heiligen Geist; er hat 

sie gesehen, gezählt und gemessen und hat sie ausgeschüttet über alle sei-

ne Werke und über alle Menschen nach seinem Gefallen und gibt sie de-

nen, die ihn lieben.ò (1, 5.9.10) 

Hier wird von Jesus Sirach ein Weg zum Verständnis Gottes und der Welt 

aufgezeigt:  

Ein Weg, der über Verstehen und Begreifen, über Denken und Analysieren, 

über Intellekt und Intelligenz hinausgeht.   

            

 

 



 

 

4  Andacht  
Ein Weg, der all dies nicht ausschließt, aber auch nicht voraussetzt.  

Ein Weg, der in eine andere Dimension führt.  

Ein Weg, den der andere Jesus, Jesus der Christus, selbst beschritten hat: 

den Weg der Liebe, also der Öffnung und der Hingabe für Gott und - da-

mit untrennbar verbunden ð auch für die Menschen.  

Diese Einsicht des Jesus Sirach mündet in das schöne Wort, das nun Mo-

natsspruch für den September 2022 geworden ist:  

ăGott lieben, das ist die allerschºnste Weisheitò. (Jesus Sirach 1, 14) 

Gott suchen und Gott finden ð dem kann man sich denkerisch widmen. 

Das ist bereichernd und erfüllend. Theologie ist eine schöne Wissenschaft.  

Gott suchen und Gott finden ð das kann auch und erst recht durch eine 

Haltung geschehen, die Gottes Wesen entspricht: Liebe. Konkret: ein Le-

ben, das Gott, Gottes Schºpfung, Menschen, Tiere, Pflanzen, ăunsre liebe 

Erdeò (EG 424, Str. 1) mit Ehrfurcht und Respekt, mit W¿rde und mit Offen-

heit wahrnimmt.  

Ich wünsche uns allen einen bunten und möglichst unbeschwerten Herbst 

und grüße Sie herzlich!  

Ihr Pfarrer Andreas Strauch  
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Liebe Rumpenheimer,  
 

als Prädikantin haben Sie mich schon einige Male in  

Ihrer Kirche erleben können; nun möchte ich mich  

Ihnen noch einmal ganz persönlich vorstellen.  
 

Seit 30 Jahren bin ich Rechtsanwältin; ich lebe und  

arbeite in Dietzenbach -Steinberg. Fast genauso lange  

bin ich ehrenamtlich als Prädikantin tätig: 1993 wurde  

ich nach zweijähriger Ausbildung von unserer Kirche  

zur "Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung"   

bevollmächtigt. Als Prädikantin darf ich neben Pfarrerinnen und Pfarrern ei-

genständig Gottesdienste leiten. Im letzten Jahr war ich 22 Mal in Offenbach 

und  33 Mal in Gemeinden meines Dekanat  Dreieich -Rodgau unterwegs.  
 

Als Jugendliche wollte ich Pfarrerin werden. Latein und Altgriechisch habe 

ich deshalb schon in der Schule gelernt, Hebräisch später in einem Fernkurs.  

Studiert habe ich dann aber Jura, geleitet von Amos 5, 24 : "Es ströme aber 

das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach."  

Als Anwältin will ich denen eine Stimme geben, die nach Recht suchen, 

auch wenn es vollkommene Gerechtigkeit nie geben wird.  
 

35 Jahre habe ich im Kirchenvorstand meiner Gemeinde mitgearbeitet, die 

letzten 24 Jahre war ich auch in der Dekanats - und in der Kirchensynode tä-

tig, hier durfte ich mein Wissen im Rechtsausschuss einbringen.  

Nach wie vor macht mir aber die Feier des Gottesdienstes die größte Freu-

de, vor allem die Auslegung biblischer Texte: ich bin neugierig auf das 

ăGeheimnisò und die Wahrheiten, die sie bergen. Das Gottesbild, das uns 

der Jude Jesus vorgelebt hat, ist in der Welt einzigartig. Das Wort Gottes, das 

sich für uns in der Bibel widerspiegelt, ist auch heute noch "modern", weil es 

den Menschen in all seinen Nöten, existentiellen Fragen und Sehnsüchten 

ansprechen kann. Und weil überall durchscheint, wie das Leben gefeiert 

werden kann - trotz allem.  
 

Gerne denke ich z.B. an eine Taufe, bei welcher der Täufling zum Taufakt 

ganz stolz  selbst mit Hilfe eines Schemels an das Taufbecken herantrat. Da-

nach kam die Zweijährige während des Gemeindegesangs spontan nach 

vorne, fasste ihr Kleidchen und tanzte fröhlich zu der Musik durch den Altar-

raum.  

Das ist für mich lebendige Kirche.                                     Ihre Ulrike Wegner  
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Gottesdienst zum Ernte Dank mit Gemeindefest 

am 02. Oktober um 10:30 Uhr  

am Gemeindehaus. 

Es gibt leckere Speisen und Getränke, Spiele, Musikalisches, 

Überraschendes und vieles mehr für Groß und Klein.  

Es werden wie immer noch helfende Hände 

gesucht. Kuchenspenden und Salatspenden 

(bitte ohne Sahne und Mayonnaise)         

und Gaben für den Ernte Altar sind wie      

immer sehr willkommen.  

Diese können am Sonntagmorgen am     

Gemeindehaus abgegeben werden.  

Vielen Dank!  

        Tauferinnerung  

In diesem Jahr wollen wir uns in einem                  

Abendgottesdienst  wieder gemeinsam an                

unsere Taufe erinnern.  

     Die Tauferinnerung findet statt im Gottesdienst  

   am  Sonntag, den 25. September, um 18:00 (!) Uhr          

 in der Schlosskirche Rumpenheim.  

Dieses Jahr laden wir besonders alle 4 -7jährigen Kinder mit ihren Eltern, 

Großeltern, Geschwistern, Paten und Patinnen sowie Freundinnen und 

Freunden ein.  Aber auch Ältere oder Jüngere sind willkommen!  

Bringt bitte Eure Taufkerze  mit. Wenn Ihr sie nicht dabei habt, bekommt Ihr 

von uns eine kleine Kerze.  

Selbstverständlich sind alle Gemeindeglieder ð jung, mittel, und alt - zu 

diesem Gottesdienst sehr herzlich eingeladen!  
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     Ewigkeit - oder Totensonntag  

20. November um 10:30 Uhr  

An diesem Gottesdienst denken wir an 

unsere Verstorbenen, die in diesem   

Kirchenjahr verstorben sind und            

zünden eine Kerze für Sie an.  

 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

November bis März  Sa. + So.  von 14:00 ð 16:00 Uhr 

April bis Oktober  Sa. + So.  von 15:00 ð 17:00 Uhr  

 

Wir suchen Unterstützung für unsere            

Offene Kirche.  

Festgottesdienst zu den Konfirmationsjubiläen  
 

Die Jubelkonfirmationen  (Jubilªum der 50., 60., 65., 70. é Konfirmation: 

Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden -Konfirmation, é) feiern wir mit 

einem  

Festgottesdienst am Sonntag, den 23. Oktober, um 10:30 Uhr  

in der Schlosskirche.  

Bitte melden Sie sich per E -Mail oder telefonisch im Gemeindebüro an, 

damit wir Ihnen eine Jubiläumsurkunde für Sie erstellen können.  

Bitte nennen Sie uns bei der Anmeldung Ihren Namen, ggf. auch den 

Geburtsnamen, sowie das Jahr, in dem Sie in Rumpenheim oder in     

einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden. Selbstverständlich ist die-

ser Gottesdienst offen für alle!  

Wir freuen uns auf Sie!                              Pfarrer Andreas Strauch  
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 Konzerte in der Schlosskirche  9 

Sonntag, 11. September 2022, 18:00 Uhr  
 

Ariadne Projekt Ensemble und Iris Welker -Sturm 

War da was*  

Text Konzert  

Frauenwahlrecht und die Folgen  

1918 - 2008 

Seit seinem groÇen Programm ăstimm haftò, das zur Ausstellung ăDamenwahl - 100 Jahre 

Frauen -Wahl -Rechtò im Historischen Museum Frankfurt am Main (2018) konzipiert wurde, 

wird das Ariadne Projekt Ensemble im neuen Programm die nächsten Dekaden der Ge-

schlechter -Positionen musikalisch/textlich durchleuchten.  

Gab es Fortschritte oder auch R¿ckschritte? Ein spannendes Thema! 

 

Montag, 03. Oktober 2022, 15:00 Uhr  

 30 Minuten Orgelmusik   

mit der Organistin / dem Organisten  N.N., Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 

Frankfurt am Main (HfMDK)  

Bezüglich weiterer Einzelheiten wird auf die Website der Ev. Schlossgemeinde Rumpen-

heim (www.schlossgemeinde -rumpenheim.de) und die örtliche Presse verwiesen, wo die-

se Angaben zeitnah zum Konzert folgen.  

Sonntag, 13. November 2022, 17:00 Uhr  
 

Konzert in der Schlosskirche Rumpenheim zu den Offenbacher Orgeltagen  
 

César Franck  zum 200. Geburtstag   

Orgelkonzert  

      Carmenio  Ferrulli ð Orgel  

Unser früherer Organist und Musikwissenschaftler Carmenio 

Ferrulli, der maßgeblich an der Restaurierung unserer von Christoph Heinrich 

Voigt im Jahre 1852 erbauten historischen Orgel beteiligt war, spielt Werke des 

am 10.12.1822 in Lüttich geborenen französischen Komponisten und Organisten 

deutsch -belgischer Abstammung.  

C®sar Franck (Foto: Pierre Petit,  

Public domain, via Wikimedia 
Commons) 

5ŜǊ 9ƛƴǘǊƛǧ Ȋǳ ŘŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ƛǎǘ ŦǊŜƛ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ƛǧŜ ǳƳ ŜƛƴŜ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ {ǇŜƴŘŜ ŀƳ !ǳǎƎŀƴƎΦ 
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 Die Namen entnehmen Sie bitte der Printausgabe des Gemeindebriefes.  

 Die Namen entnehmen Sie bitte der Printausgabe des Gemeindebriefes.  

 Fotos: Henning Hehner  
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Im Monat Mai sind alle unsere Konfis konfirmiert worden. Am 21. und 22. Mai fan-

den die Konfirmationen in der Schlosskirche für die Rumpenheimer Konfis statt, ei-

ne Woche später am 28. Mai in der Erlösergemeinde in Waldheim.  

Vorausgegangen waren die Vorstellungsgottesdienste der Konfis am 8. Mai in 

Waldheim und Rumpenheim, in denen die Jugendlichen interessante und kreative 

Gedanken zum Psalm 139 vortrugen, die sie in den zwei Wochen zuvor in intensiver 

Gruppenarbeit selbst formuliert und zusammengestellt haben.  

Außerdem wurden kurz vor den Konfirmationen in Rumpenheim und Waldheim 

Abendmahlsgottesdienste mit den Familien der Konfis gefeiert.  

In der zweiten Maihälfte war die Pandemie -Situation vergleichsweise günstig. So 

konnten die Konfirmationsgottesdienste entspannt und unbeschwert gefeiert wer-

den. In den Predigten und den Segenshandlungen wurden den Jugendlichen ihre 

Konfirmationssprüche persönlich zugesprochen.  

Alle Konfirmierten erhielten eine Urkunde mit den Konfirmationssprüchen und eine 

Bibel. Die Kirchenvorsteher Ralf Zulauf (Rumpenheim) und Vincent Kolipost 

(Waldheim) hielten persönliche und ansprechende Reden für die Konfirmierten.  

Nach den Gottesdiensten wurden Bilder gemacht. Alle Jugendlichen waren fest-

lich gekleidet und hatten ein Blumensträußchen. Neben und unten sehen Sie die 

Bilder, die jeweils nach den Konfirmationsgottesdiensten vor den Kirchen gemacht 

wurden.       Ihr Pfarrer Andreas Strauch  

 Die Namen entnehmen Sie bitte der Printausgabe des Gemeindebriefes.  
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                   Gemeindeversammlung am 17. Juli 2022  

Der Kirchenvorstand hatte im Anschluss an den Gottesdienst am 17. Juli 2022 

zur Gemeindeversammlung eingeladen und viele Gemeindemitglieder infor-

mierten sich über die Entwicklung der Finanzen im Jahr 2021, den Prozess 

ekhn2030 (siehe dazu den extra Beitrag im Gemeindebrief), die Aktivitäten 

der Aktiven Senioren und auch die Kirchenmusik.  

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde der Mitglieder des Kirchenvorstandes 

berichtete Dr. Martin Gegenwart in Sachen Finanzen, dass der Haushalt mit 

Einnahmen in Höhe von 43.462,33 ϵ und Ausgaben in Höhe von 32.971,36 ϵ 

mit einem positiven Saldo von 10.490,97 ϵ abgeschlossen wurde. Der positive 

Saldo rührt ganz wesentlich von Zuweisungen für die Bauunterhaltung in Hö-

he von 11.000,00 ϵ, die nur in geringem Umfang im Jahr 2021 verbraucht wur-

den und im übrigen ins Jahr 2022 vorgetragen werden.  

Erfreulich auch die Entwicklung bei den Mitteln der Kollektenkasse. Im Ergeb-

nis haben sich die Mittel um etwa 5.000,00 ϵ erhöht. Die eingegangenen 

Spenden sollen insbesondere für die Anschaffung neuer Biertischgarnituren 

(Tische und Bänke) und auch für die Restaurierung der Kerzenständer auf 

dem Altar eingesetzt werden.  

Hartmut Böck berichtete über die im zweiten Halbjahr 2022 geplanten Aktivi-

täten. Es geht wieder los mit den Treffen im Gemeindehaus und den Fahrten!  

Margot Müller berichtete über die kirchenmusikalischen Veranstaltungen in 

der Kirche, insbesondere die regelmäßigen 30 -minütigen Orgelkonzerte, 

aber auch über die Beteiligung der Kantorei bei besonderen Anlässen 

(Ostern, Rumpenheim -Jubiläum, Einführung Pfarrer Andreas Strauch). Ein be-

sonderer Dank ging dabei an Horst Kriszio für die Planung und Organisation 

der Konzerte.  

Dr. Martin Gegenwart  



 

 

13 aus der Gemeinde 

Taufen   

und  

Hochzeiten  

entnehmen Sie bitte der 

Printausgabe des  

  Gemeindebriefes.  

 

Hochzeit  

Taufen  
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Gottesdienst an Christi Himmelfahrt im 

Schlosspark: Das hatte wieder etwas! Bei 

schönem Wetter und musikalisch beglei-

tet von Heinz Gödelmann am Akkordeon 

feierten  

die Nord -Ost-Gemeinden aus 

Waldheim, Bürgel und Rum-

penheim gemeinsam den Him-

melfahrtsgottesdienst mit Pfar-

rer Andreas Strauch auf der 

Wiese neben der Kirche.  

Im Rahmen der Jubiläumsfeier zu 

1250+2 Jahre Rumpenheim fand am 

Sonntag, den 26. Juni 2022, ein öku-

menischer Gottesdienst in der 

Schlosskirche statt mit Pfarrer Andreas 

Puckel und Pfarrer Andreas Strauch. 

Nach dem ökumenischen Gottes-

dienst der Nord -Ost-Gemeinden  

am Pfingstmontag war die Kir-

che erneut sehr gut besetzt 

und es gab nur positive Rück-

meldungen. Bei Gelegenheit 

sollte vielleicht daran gedacht 

werden, öfter gemeinsam Got-

tesdienst zu feiern.  



 

 

15 Besuch von Pfr. Strauch  

                                     Hochzeitsjubiläen  

Wenn Sie Ihr Hochzeitsjubiläum  

(Goldene, Diamantene, Eiserne é Hochzeit)  

feiern und dazu eine   

 kirchliche Beteiligung wünschen,  

sagen Sie uns bitte Bescheid.  

Es gibt verschiedene Möglichkeiten: Manche wünschen   

einen Dankgottesdienst in der Kirche, andere eine kleine Andacht zu Hause, 

wieder andere freuen sich einfach über einen Gratulationsbesuch.             

Sie können gerne im Gemeindebüro 069 - 86 37 06 oder                                 

auch direkt bei mir 069 - 86 99 71 anrufen und uns  

Ihre Wünsche mitteilen.  
 

           Pfarrer Andreas Strauch  

 

 

Eiserne 

 65 



 

 

16                  Kinder & Jugend  

 

Wir feiern den  

Krabbel ð und Kindergottesdienst  

als einen einzigen ăFamiliengottesdienstò. 

Eltern und Kinder von 0 -6 Jahren sind herzlich eingeladen.  

Die Gottesdienste dauern etwa 30 Minuten.  

Nächste Familiengottesdienste:  

 30. Oktober um 10:00 Uhr in der Kirche  

25. September  um 10:00 Uhr in der Kirche  

Krippenspiel  

Erstes Treffen zum Krippenspiel am  21.11.2022    

um 18:00 Uhr in der Schlosskirche.  

 Alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen   

die Lust haben, am Heiligen Abend ein         

Krippenspiel aufzuführen, sind herzlich einge-

laden zu kommen.  

Wir proben immer montags um 18 Uhr!  

Bitte anmelden bei Stephanie Bay,  

s.i.ludwig@web.de oder Tel. 01633421256  

 Wer  macht mit?  

 27. November um 10:00 Uhr in der Kirche  

Wir freuen uns auf Euch!  

Das Team des Kindergottesdienstes  
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  Was kommt auf die Schlossgemeinde  

            in den nächsten Jahren zu?  

 

Ein Thema, das die Landeskirche, aber                                                          

auch die Schlossgemeinde die nächsten Jahre                                               

intensiv beschäftigen wird, ist der Prozess ekhn2030.               

Vor dem  Hintergrund sinkender Mitglieder ( - 20 % bis 2030), damit verbun-

denen sinkenden Kirchensteuermittel ( -140 Mio ϵ) und weniger Pfarrerinnen 

und Pfarrer ( -25 bis -30 % bis 2030), gilt es, auf diese Entwicklung zu reagie-

ren und die erforderlichen Schritte einzuleiten, um als Evangelische Kirche 

auch in Zukunft gut aufgestellt zu sein.  

Die Zusammenarbeit der Gemeinden soll intensiviert werden. Die Schloss-

gemeinde hat schon heute weniger als 1500 Mitglieder. Die Mehrzahl der 

Gemeinden in der EKHN (etwa 75 %) befinden sich leider im Jahr 2030 in ei-

ner vergleichbaren Situation.  

Die Pfarrstellenbemessung geht davon aus, dass es einen Pfarrer für 1600 

bis 1800 Mitglieder geben soll. Die nächste Pfarrstellenbemessung wird ab 

dem Jahr 2023 vorbereitet. Der Kooperationsraum Nord -Ost mit Bürgel, 

Waldheim und Rumpenheim hat aktuell etwa 3600 Mitglieder, aber die 

Zahl der Mitglieder sinkt jährlich um mehr als 2 %, also mehr als 70 Personen. 

Es ist also absehbar, dass der Kooperationsraum Nord -Ost keinen Anspruch 

mehr auf 2 Pfarrstellen haben wird.  

Die Kirchensynode hat als Reaktion auf die absehbare Entwicklung bereits 

reagiert und im März 2022 das Regionalgesetz geändert mit dem Ziel, soge-

nannte Nachbarschaftsräume zu bilden. Über die Bildung von Nachbar-

schaftsräumen innerhalb des Dekanates Frankfurt und Offenbach ist bis  

Ende 2023 zu entscheiden. Und bis Ende 2026 sollen die Gemeinden inner-

halb eines Nachbarschaftsraumes eine Form der Zusammenarbeit gefun-

den haben: Entweder die Gemeinden haben zu einer Gemeinde fusioniert, 

oder es gibt eine Gesamtkirchengemeinde oder eine Arbeitsgemeinschaft.  

 

Angedacht ist, dass die Gemeindepfarrstellen zukünftig in der Regel einem 

Nachbarschaftsraum zugeordnet werden. Gleiches soll für den gemeinde-

pädagogischen und den kirchenmusikalischen Dienst gelten.  
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Immer donnerstags, 18.00 Uhr 

Ziel ist es aber auch, die Bauunterhaltungslast für die Gebäude deutlich zu 

senken. Die Zahl der Kirchenmitglieder ist seit 1969 (von etwa 2,37 Millionen 

auf 1,44 Millionen Ende 2020) gesunken, die Flächen sind dagegen gestie-

gen in dieser Zeit von etwa 1 Million qm auf etwa 1,2 Millionen qm. Die 

EKHN will bei ihren derzeit etwa 4000 Gebäuden künftig mindestens 10 Mio 

ϵ pro Jahr einsparen. Das wird nur möglich sein, wenn auch Gebäude 

(Pfarrwohnungen, Verwaltungsflächen durch eine gebündelte Verwaltung 

in den Nachbarschaftsräumen, Kirchen und auch Versammlungsfläche in 

Gemeindehäusern) aufgegeben werden.  

In den Nachbarschaftsräumen ist damit in den nächsten Jahren auch ein 

Gebäudekonzept zu entwickeln.  

 

In der Gemeindeversammlung ist vom Kirchenvorstand zugesichert wor-

den, dass nicht nur von jährlicher Gemeindeversammlung zu Gemeinde-

versammlung, sondern auch unterjährig über den Stand der Diskussionen 

berichtet wird.  

 

Dr. Martin Gegenwart  

 



 

 

20 Gottesdienste    

 Rumpenheim  

10:30 Uhr 

Waldheim  

09:30 Uhr 

12. So. n. Trinitatis 

04.09.2022 
Feriengottesdienst  Präd. L. Hain  

13. So. n. Trinitatis 

11.09.2022 
Prädikantin Christine Mährle  Pfr. Hinnerk  Müller i. R. 

14. So. n. Trinitatis 

18.09.2022 
Pfr. Andreas Strauch  Pfr. Andreas Strauch  

15. So. n. Trinitatis 
 

25.09.2022 

    10:00 Uhr Kindergottesdienst  
 

18:00 Uhr  Pfr. Andreas Strauch  
Pfr. Andreas Strauch  

Ernte Dank  
02.10.2022 

Sommerfest  

Pfr. Andreas Strauch  
Einladung nach Rumpenheim  

16. So. n. Trinitatis 

09.10.2022 

Abendmahl  

Pfr. Andreas Strauch  
Pfr. Andreas Strauch  

17 So. n. Trinitatis 

16.10.2022 
Pfrin. Ute Seibert  Pfrin. Ute Seibert i. R. 

18. So. n. Trinitatis 

23.10.2022 

Jubiläumskonfirmation  

Pfr. Andreas Strauch  
Pfr. Andreas Strauch  

19. So. n. Trinitatis 

30.10.2022 

  10:00 Uhr Kindergottesdienst  

10:30 Uhr Einladung nach Bürgel  
Einladung nach Bürgel  

Drittl. So. Kirchenjahr  

06.11.2022 

Einladung in die                           

Ev. Mirjamgemeinde  

11:00 Uhr Gottesdienst in der                           

Ev. Lutherkirche  

Volkstrauertag  
13.11.2022 Pfr. Andreas Strauch  Pfr. Andreas Strauch  

Buß- und Bettag  

16.11.2022 
Einladung nach Waldheim  Pfr. Andreas Strauch 19:00 Uhr  

Ewigkeitssonntag  

20.11.2022 

Abendmahl  

Pfr. Andreas Strauch  
Pfr. Andreas Strauch  

1. Sonntag im Advent  

27.11.2022 

    10:00 Uhr Kindergottesdienst  

18:00 Uhr  Pfr. Andreas Strauch  
Pfr. Andreas Strauch 15:00 Uhr  

2. Sonntag im Advent  

04.12.2022 Pfr. Andreas Strauch  Pfr. Andreas Strauch  
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Bürgel  

10:30 Uhr 

Anni -Emmerling -Haus 

15:45 Uhr 

Feriengottesdienst  
05.09.  

Pfr. Andreas Puckel  

Prädikantin  Linda Steffens  
12.09.  

Gem. päd. Sabine Schäfer  

Prodekanin Frau Bruch Cincar  
19.09.  

Pfr. Andreas Puckel  

 Prädikantin Christine Mährle  
26.09.  

Pfr. Andreas  Strauch  

Einladung nach Rumpenheim  
03.10.  

Diakon Ralf Michael Bohne  

Lektorin  Bettina Behler  
10.10.. 

Gem. päd. Sabine Schäfer  

Prädikantin Linda Steffens  
17.10. 

Pfr. Andreas Puckel  

Prodekanin Frau Bruch Cincar  
24.10. 

Pfr. Peter Meier ð Röhm  

Pfr. Andreas Strauch  
31.10.  

Diakon Ralf Michael Bohne  

11:00 Uhr Gottesdienst in der                           
Waldstraße 74 - 76  

07.11.  

Pfr. Andreas  Strauch  

n. N. 
14.11. 

Pfr. Andreas Puckel  

Einladung nach Waldheim  x 

Prodekanin Frau Bruch Cincar  
21.11. 

Gem. päd. Sabine Schäfer  

n. N. 
28.11. 

Diakon Ralf Michael Bohne  

n. N. 
05.12. 

Pfr. Andreas  Strauch  
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Die Geburtstage entnehmen 

Sie bitte der Printausgabe 

des Gemeindebriefes. 


